
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitztal -

 

Ergebnisprotokoll zu der

4. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal im Jahr 2022

am 25. August 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Garz

Beginn:  19:00 Uhr Ende: 22:24 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Martin Bunk
• Bernd Fülster
• Uwe Gräf
• Sven Hegermann
• Ulrich Jaap
• Gerhard Linke

• Michael Mann
• Ulf Pruschinski
• Pascal Rohrmoser
• Dirk-Michael Schulz
• Thomas Voigt

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Amtsdirektor: Thomas Kresse
• Fachamtsleiterin: Jenny Buschow
• Fachamtsleiterin: Kerstin Dames

• Protokollführer: Fabian Morine Correa

3. Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

• Tobias Berger
• Manfred Mann

• Frauke Marthe

4. Gäste

• Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde • 

Abwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• • 

2. Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

• • 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (19.05.2022)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

6. Einwohnerfragestunde

7. 17A/2022 Vereinsförderung 2022 in der Gemeinde Temnitztal

8. 25/2022 Information zur Jugendarbeit im Amt Temnitz

9. 29/2022 Antrag vom 31.07.2022 – Möglichkeit zur Bestattung auf einer Aschestreuwiese

10. 30/2022 Antrag vom 31.07.2022 – Reduzierung bzw. Abschaltung der Straßenbeleuchtungsanlagen

11. 31/2022 Haushalt  2022  -  Unterjähriger  Bericht  gemäß  §  29  Kommunale  Haushalts-  und
Kassenverordnung (KomHKV) Brandenburg

12. 28/2022 Bauvorhaben  in  Kerzlin,  Flur  2,  Flurstück  95  –  Stellungnahme  der  Gemeinde  gemäß
§ 36 BauGB

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

15. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

16. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (19.05.2022)

17. Bericht des Amtsdirektors

18. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

19. 27/2022 Beitritt in die Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w.V. mit einem Waldgrundstück aus der
Gemarkung Kerzlin

20. 32/2022 Aufhebung der Ausschreibung für die Gehwegreparatur in Garz in der Rotdornstraße HsNr.
1A bis 10 von der Kreuzung Rotdornstraße/Dorfstraße, L165 bis Feldrand

21. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

22. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Michael  Mann  begrüßt  die  anwesenden  Gemeindevertreterinnen  und  Gemeindevertreter,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung
mit 11 stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung
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Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (19.05.2022)

• Herr Thomas Voigt weist darauf hin, dass auf Seite 4 TOP 8 die Aufhebung des Beschlusses Nr.
34/2016 vom 20.12.2016 bei Stimmengleichheit abgelehnt sei. 

• Frau  Frauke  Marthe  merkt  an,  dass  auf  Seite  9  TOP 24  es  im  Abstimmungsergebnis  11
anwesende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter heißen müsse. 

4. Bericht des Amtsdirektors

• Das gemeindliche Einvernehmen für den vorliegenden Bauantrag für die neue Rettungs- und
Feuerwache in Wildberg sei erteilt.

• Die  gemeinsamen  Abstimmungen  mit  dem  Ortsvorsteher  und  dem  Bauamt  bezüglich  des
Sanitärumbaus der Damentoilette im Dorfgemeinschaftshaus in Garz sei erfolgt. Derzeit seien
die Angebote abzuwarten.

• Der Bauvorantrag für die Errichtung eines Einfamilienhauses am Wiesenweg in Garz mit Kosten
in Höhe von 400,00 € sei gestellt. Der Genehmigungsbescheid würde folgen.

• Die Ausschreibung zur Erweiterung der Wegeführung auf dem Friedhof in Kerzlin sei erfolgt. Der
Beginn der Maßnahme mit Kosten in Höhe von circa 9.500,00 € sei im Oktober 2022 geplant.

• Hinsichtlich  der  Wegeführung  auf  dem  Friedhof  in  Wildberg  folge  ein  Vor-Ort-Termin  am
01.09.2022 um 9:00 Uhr.

• Die Straßenreinigungen der Kreis- und Landesstraßen haben am 24.08.2022 begonnen und
dauern bis voraussichtlich dem 26.08.2022 an.

• Die  beantragten  Fördermittel  für  die  Grundschule  am  Burgwall  in  Wildberg  seien  von  der
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) und der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes" (GAK) zugesichert.

• Für die Sanierung von zwei Wohnungen in Wildberg sei die Bauanlaufberatung am 18.08.2022
erfolgt. Der Bau sei vom 22.08.2022 bis voraussichtlich 30.11.2022 geplant. Eine Wohnung sei
ab dem 01.11.2022 und die zweite Wohnung ab 01.12.2022 vermietet.

• Der Auftrag für den Austausch der Therme des Jugendfreizeittreffs in Wildberg sei erfolgt. Der
Abnahmetermin sowie die Einweisung würden folgen. 

• Die Baumschau hinter den Wohnungen in Wildberg sei am 13.06.2022 erfolgt. Der genannte
Baum sei vital. Ein Ast sei abgebrochen. Eine Messung der festgestellten Höhlung würde folgen.
Anschließend würden voraussichtlich im Oktober 2022 entsprechende Maßnahmen folgen.

• Hinsichtlich der defekten Straßenbeleuchtungen an der B 167 seien bisher keine bestätigten
Aufträge eingegangen. Das Amt schlage vor, die Leuchtköpfe der 11 Straßenbeleuchtungen mit
LED-Leuchtmittel  mit  Kosten  in  Höhe  von  circa  9.000,00  €  in  2023  einzuplanen  und
auszutauschen. Die weitere Klärung würde folgen.

• Von den  nicht  mehr  benötigten  Stühlen  aus  dem Dorfgemeinschaftshaus in  Wildberg  seien
bereits 12 Stühle à 5,00 € verkauft. Weitere seien noch verfügbar.

• Für  die  Errichtung  des  Löschwasserbrunnens  in  Lüchfeld  seien  30.000,00  €  in  den
Amtshaushalt  2022  eingestellt.  Für  die  Abdeckung  des  Siedlungsweges  in  Lüchfeld  haben
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mehrere Ortsbesichtigungen stattgefunden um eine geeignete Stelle für den Brunnen zu finden.
Eine entsprechende Gemeindefläche stehe in dem Bereich nicht zur Verfügung, sodass der
Ankauf einer Fläche mit Gesamtkosten in Höhe von 5.000,00 € erforderlich sei.  Der Ankauf
müsse durch die Gemeinde erfolgen und die Finanzierung zur Errichtung des Brunnens würden
über den Amtshaushalt erfolgen. Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter stimmen
einstimmig für den Ankauf der Fläche.

• Die Gemeindevertretung habe in der Sitzung im März das Amt beauftragt mögliche  interessierte
Flächeneigentümerinnen und Eigentümer zur Errichtung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen in
der Gemeinde zu akquirieren um in der Gemeinde größere Planungsgebiete auszuweisen. In
stattgefundenen Terminen dazu  seien  zwei  Planungsgebiete  in  der  Gemarkung Kerzlin  und
Wildberg gefunden. Nach Zustimmung der Gemeindevertretung, könne die weitere Planung und
entsprechende  Vorstellung  der  Projekte  in  einer  kommenden  Sitzung  folgen.  Weitere
Informationen folgen im nicht öffentlichen Teil der Sitzung.

5. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

• Für den geplanten Spielplatz in Wildberg seien 90.000,00 € in den Haushalt  eingestellt.  Am
16.08.2022 habe erneut ein Treffen zu der Thematik stattgefunden. Seinerseits war geplant den
Spielplatz auf dem Marktplatz zu errichten. Der gewählte Standort auf dem Markt hatte keine
Mehrheit gefunden. Daraufhin war angedacht, den Spielplatz an der Grundschule im Zuge der
Neugestaltung der Grundschule zu erweitern um nicht auf dem Marktplatz und der Grundschule
separat einen neuen Spielplatz zu errichten. Bei der Neugestaltung der Grundschule sei die
Ausstattung  des  Spielplatzes  an  der  Grundschule  mit  Spielgeräte  für  Kinder  in  den
Altersgruppen  von  6  bis  12  Jahre  bereits  geplant.  Daraufhin  sei  die  Überlegung
hervorgegangen, die Altersgruppen 0 bis 6 und 12 bis 18 Jahre durch Erweiterungen des bereits
geplanten  Spielplatzes  abzudecken.  Nach Rücksprachen mit  Lehrerinnen und Lehrer  sowie
Eltern sei nicht gewollt, den geplanten Spielplatz für weitere Altersgruppen an der Grundschule
zu  erweitern.  Weiter  konnte  auf  Grund  des  damals  fehlenden  Haushaltsbeschlusses  der
Gemeindevertretung die frei bleibende Fläche für die Erweiterungen im Plan der Neugestaltung
der  Grundschule  nicht  gehalten  werden.  Da  die  Frist  für  den  Fördermittelantrag  für  die
Neugestaltung der Grundschule keine weitere Verzögerung ermöglichte. Daher musste ohne
eine solche frei bleibende Fläche geplant werden. Somit fehle nun eine entsprechende Fläche
für die weitere Umsetzung eines Spielplatzes an der Grundschule. Um dennoch einen neuen
Spielplatz für Wildberg zu ermöglichen sei die Fläche des Spielplatzes am Sportplatz akquiriert
worden. Der dort vorhandene Spielplatz biete deutlich mehr Entwicklungspotenzial hinsichtlich
der  Wünsche an den neuen Spielplatz.  Die  Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
stimmen mehrheitlich  dafür,  die  eingestellten 90.000,00 €  im Haushalt  mit  den entwickelten
Ideen der Eltern, Kinder,  Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter  für  die Umsetzung
eines  Spielplatzes  in  Wildberg  am  Sportplatz  weiter  zu  entwickeln  und  das  Amt  in  die
Ausschreibungsphase  übergehen  könne.  Der  zuvor  geplante  Standort  an  der  Grundschule
würde auf Grund der Neugestaltung der Grundschule nicht mehr weiter entwickelt.

• Die  im  Haushalt  eingestellte  Amtsumlage  von  62  % könne  sich  auf  59,97  % senken.  Die
Umlagegrundlage betrage per Festsetzungsbescheid vom 23.03.2022 circa 6.900,00 €. Dies
bedeute eine Mehrbelastung von circa 140.000,00 € für alle Gemeinden. Demnach müsse die
Gemeinde  Temnitztal  circa  39.000,00  €  mehr  abführen.  Die  Auswertung  des  unterjährigen
Berichtes für das Amt Temnitz hat ergeben, dass es aus derzeitiger Sicht nicht notwendig sei,
die 140.000,00 € im Amtshaushalt zu vereinnahmen. Somit würde die Senkung der Amtsumlage
in der kommenden Sitzung des Amtsausschusses vorgeschlagen. Sollte der Amtsausschuss
dem zustimmen, bedeutet das für alle Gemeinden, dass Nachtragshaushalte aufzustellen seien.
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6. Einwohnerfragestunde

• In der Rotdornstraße müssen an den Bäumen die nachwachsenden Triebe beschnitten werden.
Baumschnittarbeiten  erfolgen  jährlich  im Herbst.  Eine  entsprechende Klärung  folge  auch  in
diesem Herbst in der Rotdornstraße vom Bauhof.

• Zwischen Vichel  und Wildberg würde sich die Herrichtung eines Radweges gewünscht.  Ein
solcher Radweg sei bereits über das Fahrradwegekonzept an der L 166 geplant. Derzeit sei
eine solche Umsetzung ohne Fördermittel für die Gemeinde nicht finanzierbar. Das Amt sowie
die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter setze sich weiterhin für den Ausbau des
Fahrradwegenetzes im Amt Temnitz ein.

• Bezüglich  des  TOP  20  würde  gefragt,  warum  eine  Aufhebung  der  Ausschreibung  für
Gehwegreparatur in Garz erfolgen solle. Auf Grund der finanziell nicht tragbaren Umsetzung
müsse eine Alternative entwickelt werden. Die weitere Klärung folge im nicht öffentlichen Teil der
Sitzung.

• Hinsichtlich des Glasfasernetzausbaus sei gewünscht, die errichteten Verteilerkästen optisch zu
gestalten. In Abstimmung mit den Eigentümerinnen und Eigentümer der Verteilerkästen könne
eine solche Gestaltung erfolgen. Die Gemeindevertretung befürworte den Vorschlag und bitten
die Amtsverwaltung um Klärung.

• Bezüglich des Glasfasernetzausbaus gäbe es die Möglichkeit, diesen Ausbau entsprechend zu
beantragen. Einige Teile von Vichel seien derzeit nicht angeschlossen. Die Zuständigkeit läge
beim Landkreis  Ostprignitz-Ruppin.  Der  Ausbau für  Bürgerinnen  und   Bürger,  die  über  ein
Anschluss von mehr  als  53.000 Mbit  verfügen,  würde nicht  in der erste  Förderperiode mit
einbezogen.  Erst  in  der  zweiten  Förderperiode   in  den  kommenden  zwei  Jahren  könne
voraussichtlich auch allen anderen ein kostenfreier Ausbau zur Verfügung gestellt werden. 

7. 17A/2022 Vereinsförderung 2022 in der Gemeinde Temnitztal

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitztal  beschließt  eine  finanzielle  Unterstützung  auf
Grundlage der „Gräf-Matrix“ an folgende Vereine/Gruppierungen:
1. KUKUK e. V. in Höhe von 300,00 €,
2. NaturKinderGarten Rohrlack Kairos e. V. in Höhe von 180,00 €,
3. Kulturverein Temnitztal e. V. in Höhe von 300,00 €,
4. Förderverein Temnitz Kids e. V. in Höhe von 540,00 €,
5. Heimatverein Kerzlin e. V. in Höhe von 420,00 €,
6. Wildberger Anglerverein e. V. in Höhe von 300,00 €,
7. Heimat- und Kulturverein Garz e. V. in Höhe von 420,00 €,
8. Anglerverein Küdow-Lüchfeld e. V. in Höhe von 420,00 €,
9. Senioren- und Freizeitclub Wildberg e. V. in Höhe von 540,00 €,
10. Anglerverein R.-G.-V. Temnitz e. V. in Höhe von 420,00 €,
11. Motorsportklub Wildberg & Umgebung 1931 in Höhe von 180,00 €.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 0 2 0
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt, dass zukünftig die Vereinsförderung der
Gemeinde Temnitztal sich auf Grundlage der „Gräf-Matrix“ richtet. Die „Gräf-Matrix“ würde zur Einsicht
der Amtsverwaltung übergeben.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 1 1 0
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt, dass Anträge zur Vereinsförderung der
Gemeinde Temnitztal  bis zum 31.  März eines Jahres einzureichen sind und Anträge die  nach dem
31. März eines Jahres eingereicht werden, würden nicht berücksichtigt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 10 0 1 0

8. 25/2022 Information zur Jugendarbeit im Amt Temnitz

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.

9. 29/2022 Antrag vom 31.07.2022 – Möglichkeit zur Bestattung auf einer Aschestreuwiese

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beauftragt die Amtsverwaltung, die Aschestreuwiese
als Art der Grabstätte in die Friedhofssatzung aufzunehmen sowie die Friedhofsgebühren den aktuellen
Kosten anzupassen und zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 10 1 0 0

10. 30/2022 Antrag vom 31.07.2022 – Reduzierung bzw. Abschaltung der Straßenbeleuchtungsanlagen

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beauftragt die Amtsverwaltung, die Reduzierung der
Straßenbeleuchtungen  in  Kerzlin  auf  den  Zeitraum  von  22:00  bis  5:00  Uhr  auszuweiten.  Für  die
Straßenbeleuchtungen an der B 167 können keine Änderungen vorgenommen werden.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 10 0 1 0

11. 31/2022 Haushalt  2022  -  Unterjähriger  Bericht  gemäß  §  29  Kommunale  Haushalts-  und
Kassenverordnung (KomHKV) Brandenburg

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.

12. 28/2022 Bauvorhaben  in  Kerzlin,  Flur  2,  Flurstück  95  –  Stellungnahme  der  Gemeinde  gemäß
§ 36 BauGB

Beschluss:
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt das gemeindliche Einvernehmen gemäß
§ 36 BauGB für die Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück in Kerzlin, Flur 2, Flurstück
95 herzustellen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr Manfred Mann berichtet, dass am Rundweg am Reitplatz in Wildberg der Umgehungsweg
weiter zuwachse. Eine Klärung folge durch den Bauhof.

• Herr Manfred Mann erläutert, dass die Bäume auf dem Gelände der Grundschule beschnitten
werden müssen. Eine Begutachtung sei durch Frau Schindler-Reinisch vom Amt erfolgt.  Die
Klärung folge durch den Bauhof.

• Herr Manfred Mann erklärt, dass im Zuge der Sanierung/Umstellung der Straßenbeleuchtungen
diese neu gestrichen werden müssen. Mittel seien in den Haushalt bereits eingestellt.

• Herr  Manfred  Mann  weist  daraufhin,  dass  die  Gebühren  zur  Nutzung  der
Dorfgemeinschaftshäuser angepasst werden müssen. Die Gemeindevertretung der Gemeinde
Temnitztal  beauftragt  die  Amtsverwaltung,  die  Satzung  zur  Nutzung  der
Dorfgemeinschaftshäuser den aktuellen Kosten anzupassen.

• Herr Ulrich Jaap merkt an, dass hinsichtlich der Pflege der Grünflächen im neuen Baugebiet
darauf geachtet werden müsse, dass die Entwässerungsmulden nicht zuwachsen.

• Herr  Ulrich  Jaap  berichtet,  dass  bezüglich  der  Baumaßnahmen  im  neuen  Baugebiet
Ersatzpflanzungen vorgenommenen seien und diese bereits in das Eigentum der Gemeinde
übergangen  seien.  Ein  Baum  sei  abgestorben.  Das  entsprechende   Unternehmen  sei
kontaktiert, es folge eine erneute Ersatzpflanzung.

• Herr Thomas Voigt fragt nach dem Sachstand der Herstellung eines Gehweges am Ende der
Dorfstraße  in  Garz  Richtung  Manker.  In  der  letzten  Sitzung  habe  der  Landesbetrieb
Straßenwesen  als  Eigentümer  mitgeteilt,  dass  für  die  Herstellung  des  Gehweges  die  dort
vorhanden Bäume gefällt werden müssen. Auch nach Abstimmung mit den Einwohnerinnen und
Einwohner von Garz konnte nicht geklärt werden, ob die Bäume für den Gehweg gefällt werden
sollen.  Die  Gemeindevertretung  beauftragt  die  Amtsverwaltung  zur  weiteren  Prüfung  der
Möglichkeit  zur  Herstellung  des  Gehwegs  im   Zuge  der  bereits  für  2023  geplanten
Gehwegsanierungen in Garz. Eventuell sei es möglich, die vorhanden Bäume in ein Gehweg
aus Splitt einzulassen.

• Herr Thomas Voigt fragt nach dem Sachstand der Eigentumsverhältnisse des Gehweges am
Dorfgemeinschaftshaus  in  Garz.  Die  derzeitigen  Eigentümerinnen  und  Eigentümer  seien
mehrfach kontaktiert. Es konnte bisher keine Klärung erzielt werden. 

• Herr Thomas Voigt möchte wissen, wie der Sachstand betreffend der Ortsdurchfahrt in Vichel
sei. Die Straße würde abgestuft und müsse vom Landkreis übernommen werden. Die Übergabe
erfolge voraussichtlich in den kommende fünf Jahren. Der Landesbetrieb Straßenwesen habe
bis dahin keine weiteren Maßnahmen an der Straße geplant.

• Herr Thomas Voigt merkt an, dass in Garz der Regenabwasserkanal gereinigt werden müsse.
Die Klärung würde folgen.

• Herr Thomas Voigt berichtet, dass auf dem Friedhof in Garz, wie in Rohrlack, für die ehemaligen
historischen Gräber, ein Grabstein gewünscht sei. Eine weitere Klärung würde folgen.

Seite 7



 

• Herr  Thomas Voigt  erläutert,  dass  das  Eingangstor  zum Friedhof  in  Garz  erneuert  werden
müsse. Mittel dazu seien bereits im Haushalt 2023 eingestellt.

• Herr  Thomas  Voigt  erklärt,  dass  für  die  ausreichende  Bewässerung  der  Bäume  in  der
Rotdornstraße eine Lösung gefunden werden müsse.

• Herr Thomas Voigt fordert erneut die Prüfung der gemeindeeigenen Pachtflächen innerhalb und
außerhalb der Ortsteile. Die weitere Klärung folge.

• Herr Bernd Fülster fragt nach dem Sachstand des Radweges von Küdow nach Lüchfeld. Der
Bericht des aktuellen Sachstandes folge im nicht öffentlichen Teil der Sitzung.

• Herr  Bernd  Fülster  berichtet  über  Nachfragen  bezüglich  des  Glasfasernetzanschlusses  und
dessen  Aktivierung.  Hierzu  sei  die  Telekom  zuständig.  Geplant  sei  eine  voraussichtliche
Aktivierung  ab  Februar  2023.  Das  Amt  sei  lediglich  in  der  Bauanlaufberatung  beteiligt  und
voraussichtlich zur Oberflächenabnahme. 

14. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 21:22 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

15. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 21:25 Uhr.

16. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (19.05.2022)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 19.05.2022.

17. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse macht Ausführungen.
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitztal  beschließt  einstimmig  die  4.  Sitzung  der
Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzal im Jahr 2022 nach 22:00 Uhr fortzuführen.

18. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

Keine Anmerkungen.

19. 27/2022 Beitritt in die Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w. V. mit einem Waldgrundstück aus der
Gemarkung Kerzlin

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt, mit dem Flurstück 123/2 der Flur 3 in der
Gemarkung Kerzlin der Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w. V. beizutreten.

20. 32/2022 Aufhebung der Ausschreibung für die Gehwegreparatur in Garz in der Rotdornstraße HsNr.
1A bis 10 von der Kreuzung Rotdornstraße/Dorfstraße, L165 bis Feldrand

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt, die Aufhebung der Ausschreibung für die
Gehwegreparatur  in  Garz  in  der  Rotdornstraße,  da  die  Gesamtfinanzierung  der  Baumaßnahme
aufgrund des Ausschreibungsergebnisses nicht gesichert werden kann.

21. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung
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22. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 22:24 Uhr.
   
Temnitztal, Ortsteil Wildberg, 16.09.2022 Walsleben, 14.09.2022

Michael Mann
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitztal

Fabian Morine Correa
Protokollführer
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